
Liste:  Welche Angebote zur Teilhabe und/ oder beruflichen Rehabilitation gibt es für mich  
als Erwachsene/r in Bielefeld, wenn ich psychisch beeinträchtigt oder behindert bin und…  

 
Stand: 6. Juli 2010 

 

Bitte tragen Sie zur Aktualisierung der Angaben aus Ihrem Arbeitsbereich Änderungen in die Liste ein.  
Vielen Dank im Voraus! 

 

Um immer den aktuellen Stand der Bielefelder Angebote gewährleisten zu können, benötigen wir aktuelle Hinweise 
auf Ergänzungen und Veränderungen. Falls Sie also einen Anpassungsbedarf feststellen, schicken Sie ihn bitte  
per Mail an:   martina.steinbauer@bethel.de 
Ansprechpartnerin: Martina Steinbauer (vorübergehend, bis eine feste Ansprechpartnerin in proWerk fest steht.)  
 
Inhaltsübersicht: 
 
0. Beratung benötige … 
 
1. Beschäftigt bin und … 
1.1 Arbeitsplatzsicherung / Einarbeitungsunterstützung / Beschäftigungsbegleitung brauche 
1.6 Qualifizierung brauche 
 
2.Arbeitslosengeld I beziehe und... 
2.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
2.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 
2.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
2.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
2.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
2.6 Qualifizierung  brauche 
 
3. Arbeitslosengeld II beziehe und … 
3.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
3.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 



Kurzbeschreibung Laufzeit Voraussetzungen Zugang / Ansprechpart-
ner 

 

3.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
3.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
3.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
3.6 Qualifizierung  brauche 
3.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten brauche 
 
4. Sozialgeld nach dem SGB II beziehe und … 
4.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
4.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 
4.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
4.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
4.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
4.6 Qualifizierung  brauche 
4.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten brauche 
 
5. Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung nach dem SGB XII beziehe und … 
5.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
5.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 
      Vermittlung von WfbM in öffentlich geförderte Arbeit brauche 
5.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
5.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
5.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
5.6 Qualifizierung  brauche 
5.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten brauche 
 
6. Erwerbsminderungsrente beziehe und … 
6.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
6.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 
6.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
6.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
6.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
6.6 Qualifizierung  brauche 
6.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten  brauche 
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Kurzbeschreibung Laufzeit Voraussetzungen Zugang / Ansprechpart-
ner 

 

 
7. mein Unterhalt ausschließlich durch Familienangehörige gesichert wird und … 
7.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
7.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 
      Vermittlung von WfbM in öffentlich geförderte Arbeit brauche 
7.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
7.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
      Übergang Schule – Beruf 
7.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
7.6 Qualifizierung  brauche 
7.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten brauche 
 
8. ich Anspruch auf medizinische oder berufliche Rehabilitation habe und… 
8.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
8.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 
8.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
      Unterstützte Beschäftigung brauche 
8.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
8.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
8.6 Qualifizierung brauche 
8.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten brauche 

 
9. ich Anspruch auf Leistungen nach dem Opferentschädigungsgesetz (OEG) habe … 
 
 
Begriffserklärung  
PAP =  Persönlicher Ansprechpartner der Arbeitsplus oder auch Fallmanager FM = Fallmanager/in 
U25 =  Angebote für Personen die nicht älter 25 Jahre alt sind VM = Vermittlungsmanager/in 
Ü25 =  Angebote für Personen die älter als 25 Jahre alt sind TM =  Trainingsmaßnahme 
HoGa = Hotel- und Gaststättengewerbe BB = Berufsberatung 
Gala = Garten- und Landschaftsbau BWU = Bewerbungsunterlagen 
TZ =  Teilzeit WfbM = Werkstatt für Menschen mit Behinderung 
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Welche Angebote zur Teilhabe und/ oder beruflichen Rehabilitation gibt es für mich in Bielefeld, wenn ich 
psychisch beeinträchtigt oder behindert bin und…  
 
0. Beratung brauche 
 
In Bielefeld gibt es keine spezielle und übergreifende Beratungs-Stelle zum Thema Arbeit und Beschäftigung für Menschen mit psychi-
schen Beeinträchtigungen. Deshalb sollten Sie sich von verschiedenen Stellen beraten lassen, bis Sie selbst meinen das passende ge-
funden zu haben. 
 
Beratung macht jede Einrichtung, die auch Maßnahmen oder Beschäftigung anbietet. Vorzugsweise informieren diese Anbieter über das 
eigene Angebot. Oft helfen diese Anbieter auch weiter, wenn das eigene Angebot nicht das richtige ist und geben eine Empfehlung für 
einen anderen Anbieter.  
 
Am besten ist es also, wenn Sie schon ungefähr wissen, welches Angebot für Sie in Frage kommt. Dazu sollten Sie möglichst klären, zu 
welcher sozialrechtlichen Gruppe Sie gehören.  
Grob gesagt sind dies:  

• berufstätig,  
• arbeitslos (ALG 1 oder ALG 2),  
• Sozialhilfe-/Grundsicherung-beziehend,  
• berentet.  

Außerdem ist zu klären, ob man  
• Anspruch auf Rehabilitation hat.  
 

Diese Angebots-Übersicht ist nach diesen Gruppen gegliedert. 
 
Wenn Sie unsicher sind, welches Angebot für Sie das richtige ist, können Sie zunächst zu der Stelle gehen, die für Ihr Einkommen zu-
ständig ist (z.B. die ARGE Arbeitplus in Bielefeld GmbH). Dort werden Sie entsprechend beraten. 
 
Wenn Sie schon von einem sozialen Dienst betreut werden (z.B. ambulant betreutes Wohnen), dann sollten Sie auch mit Ihrer Betreu-
ungs-Person dieses Thema besprechen.  Gleichzeitig können Sie auch zu Anbietern von Beschäftigung oder Maßnahmen gehen und 
sich dort erkundigen, was diese für Sie als geeignet ansehen.  
 



Kurzbeschreibung Laufzeit Voraussetzungen Zugang / Ansprechpart-
ner 

 

1. Beschäftigt bin und … 
1.1  Arbeitsplatzsicherung / Einarbeitungsunterstützung / Beschäftigungsbegleitung brauche 
Integrationsfachdienst (IFD) / SB proWerk / Stadt Bielefeld 
 

- Begleitung am Arbeitsplatz und bei der Einarbeitung 
- Psychosoziale Betreuung /begleitende Hilfen von be-

schäftigten Menschen mit Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung zur Sicherung der Arbeitsverhältnisse 

- entfernt 
- Beratung von Arbeitnehmern, Arbeitgebern und Arbeit-

nehmervertretern 
- Beratung und Unterstützung bei seelisch bedingten 

Problemen am Arbeitsplatz 
- Vermittlung bei Konflikten zwischen Arbeitnehmern und 

Arbeitgebern 
- Unterstützung bei Rückkehr an den Arbeitsplatz nach 

einer psychischen Erkrankung 
- Unterstützung bei Arbeits- und Belastungserprobungen 

(Wiedereingliederung) 
- Unterstützung bei notwendigen Umsetzungen innerhalb 

des Betriebes 
- Beratung bei der Umgestaltung von Arbeitsplätzen 
- Beteiligung beim besonderen Kündigungsschutz für an-

erkannt schwerbehinderte Menschen mit psychosozia-
len Schwierigkeiten: Sachverhaltsermittlung, Beratung,  

- Entwicklung von Maßnahmen zur Sicherung des Ar-
beitsplatzes 

- Initiierung von Arbeitstraining/Job-Coaching 
- Beratung u. Vermittlung finanzieller Hilfen an Arbeitge-

ber 
 

nach Absprache 
mit dem jeweiligen 
Kostenträger 

Anerkannt schwerbehinderte oder 
gleichgestellte Menschen; 
von Behinderung bedrohte Perso-
nen; 
längerfristig psychisch erkrankte 
Menschen,  
-entfernt- 
 
Arbeitsplatz auf dem ersten Ar-
beitsmarkt in den Städten Bielefeld 
und Gütersloh oder im Kreis Gü-
tersloh 

Integrationsfachdienst 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
Stiftungsbereich proWerk 
Königsweg 10 
33617 Bielefeld 
E-Mail: 
ulf.ballstaedt@bethel.de 
Tel. 0521-144 4540 
 
Stadt Bielefeld 
Amt für soziale Leistungen 
– Sozialamt - Integrations-
fachdienst - 
Niederwall 23 
Neues Rathaus, 1. Etage, 
Flur B, Zimmer 117 
33602 Bielefeld 
E-Mail: 
Chris-
toph.rogge@bielefeld.de 
Tel.: 0521 / 51 6802 

LWL-Integrationsamt Westfalen  
- Durchführung des besonderen Kündigungsschutz für 

schwerbehinderte und gleichgestellte Menschen 
nach dem SGB IX 

- Teilhabeleistungen nach SGB IX, Teil 2, sowie nach 
der Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabe-

  LWL-Integrationsamt 
Westfalen  
48133 Münster 
 
www.lwl-integrationsamt.de 

 Erstelldatum 06.07.2010   Seite - 5 - 

mailto:ulf.ballstaedt@bethel.de
mailto:Christoph.rogge@bielefeld.de
mailto:Christoph.rogge@bielefeld.de


Kurzbeschreibung Laufzeit Voraussetzungen Zugang / Ansprechpart-
ner 

 

Verordnung (SchwbAV)   z.B. 
-  Schaffung eines neuen Arbeitsplatzes 
-  Behindertengerechte Ausstattung 
-  Laufende Leistungen an Arbeitgeber 
- Beteiligung der unterschiedlichen Fachdienste des 

LWL-IntA 
1.6  Qualifizierung brauche 
Berufsbezogene Sprachförderung 
 

   

Qualifizierung nach § 24 SchwbAV   
(Qualifizierung, Job-Coaching) … 

- Einübung von technischen Abläufen 
- Erwerb von neuen Fertigkeiten 
- Training von Arbeitsstrukturen 
- Training von arbeitsbezogenen Kooperationsanfor-

derungen 

 Anerkannte Schwerbehinderung, 
Gleichstellung 

LWL-Integrationsamt 
Westfalen  
Reinhard Hötten 
48133 Münster 

 
 

2. Arbeitslosengeld I beziehe und … 
2.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
Integrationsfachdienst (IFD) / SB proWerk 

- Vermittlung arbeitsloser Menschen mit 
(Schwer)Behinderungen und Rehabilitanden 

- Unterstützung bei der Suche nach einem passge-
nauen Arbeitsplatz 

- Erstellung eines Fähigkeitsprofils 
- Unterstützung bei der Bewerbung und im Vorstel-

lungsgespräch 
- Begleitung am Arbeitsplatz und bei der Einarbeitung 

in Form von Praktika und Trainingsmaßnahmen 
- Ansprechpartner auch nach Arbeitsaufnahme 

 

Nach Absprache 
mit dem jeweiligen 
Kostenträger 

Anerkannte Schwerbehinderung , 
Rehabilitand/in  
 Arbeitslos gemeldet  
 keine akute Abhängigkeitser-

krankung 
 Bürgerinnen und Bürger der 

Städte Bielefeld und Gütersloh 
sowie des Kreises Gütersloh 

 Belastbarkeit von mindestens 3 
Stunden täglich 

 Grundlegende Arbeitstugenden 
(Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, 
etc.) müssen vorhanden sein 

 Abgeschlossene medizinische 
Rehabilitation 

Integrationsfachdienst 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
Stiftungsbereich proWerk 
Königsweg 10 
33617 Bielefeld 
E-Mail: 
ulf.ballstaedt@bethel.de  
Tel. 0521- 144 4540 

Arbeitsvermittlung,    schwerbehinderte Arbeitslose Agentur für Arbeit Biele-
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d.h. umfangreiche Beratung und Unterstützung bei der Ar-
beitsplatzsuche 
 
Hinweis: Terminvereinbarung erforderlich !  Anmeldung 
über den Empfang der Agentur oder unter der angegebenen 
Telefonnummer 

oder arbeitslose Rehabilitanden 
mit Arbeitslosengeld I  

 schwerbehinderte Arbeits-lose 
oder arbeitslose Reha-
bilitanden, die weder Arbeits-
losengeld I noch Arbeitslosen-
geld II erhalten  

feld 
Werner-Bock-Straße 8 
33602 Bielefeld 
Tel. 01801-555111  
E-Mail: Bielefeld.161-
Reha@ arbeitsagentur.de 
Internet: 
www.arbeitsagentur.de 

2.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 
Beratung bezüglich beruflicher Rehabilitation  Anerkannter Rehabilitand in der 

Kostenträgerschaft der  
Bundesagentur für Arbeit (BA)  
Beratungen von Rehabilitanden 
anderer Kostenträger finden i.d.R. 
nicht statt 

Agentur für Arbeit Biele-
feld 
Werner-Bock-Straße 8 
33602 Bielefeld 
Tel. 01801-555111  
E-Mail: Bielefeld.161-
Reha@ arbeitsagentur.de 
Internet: 
www.arbeitsagentur.de 

2.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
proJob.Bethel gGmbH (Integrationsfirma 
Arbeitsbereiche: 
Montage / Lebensmitteleinzelhandel / Lieferservice /  Café & 
Gastronomie /  Schulcafeterien 

sozialversicherte 
tarifliche Beschäf-
tigung 

 anerkannte Schwerbehinde-
rung aufgrund psychischer Be-
einträchtigung 

und 
 Zugehörigkeit zum Personen-

kreis gem §132 -134 SGB IX 
 

proJob.Bethel gGmbH 
E-Mail: proJob@bethel.de 
Martina Steinbauer 
Olper Str. 10 
33647 Bielefeld 
Martina.Steinbauer@bethel.de  
Tel. 0521 – 942 846 20 

2.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
Beratung bezüglich beruflicher Rehabilitation  Anerkannter Rehabilitand in der 

Kostenträgerschaft der  
Bundesagentur für Arbeit (BA)  
Beratungen von Rehabilitanden 
anderer Kostenträger finden i.d.R. 
nicht statt 

Agentur für Arbeit Biele-
feld 
Werner-Bock-Straße 8 
33602 Bielefeld 
Tel. 01801-555111  
E-Mail: Bielefeld.161-
Reha@ arbeitsagentur.de 
Internet: 
www.arbeitsagentur.de 
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2.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
Beratung bezüglich beruflicher Rehabilitation  Anerkannter Rehabilitand in der 

Kostenträgerschaft der  
Bundesagentur für Arbeit (BA)  
Beratungen von Rehabilitanden 
anderer Kostenträger finden i.d.R. 
nicht statt 

Agentur für Arbeit Biele-
feld 
Werner-Bock-Straße 8 
33602 Bielefeld 
Tel. 01801-555111  
E-Mail: Bielefeld.161-
Reha@ arbeitsagentur.de 
Internet: 
www.arbeitsagentur.de 

2.6 Qualifizierung brauche 
Berufliches Trainingszentrum  Gütersloh / Bielefeld - 
Kolping- Bildungszentren Ostwestfalen gem. GmbH 
Hilfen zum Wiedereinstieg ins Arbeitsleben 
- bis zu 6 Monate Teilzeitvorförderung ( 12 Wochenstun-

den) 
- Integrationslehrgang mit intensivem Training (Vollzeit-

training) 
- Entwicklung persönlicher Berufsperspektiven 
- Bewerbungstraining 
- Begleitung bei Praktikum und Probearbeit 
- Vermittlung in passende Arbeit 
- dichte Nachbetreuung am Arbeitsplatz 
- Beratung der aufnehmenden Betriebe 

individueller Ein-
stieg in die Reha-
förderung 
individuelle För-
derdauer 

 Wille zum beruflichen Wieder-
einstieg 

 halbschichtige Belastbarkeit 
 keine akute Suchtproblematik 
 Gruppenfähigkeit 

Berufliches Trainings-
zentrum Gütersloh/  
Bielefeld  
 
Theodor-Hürth-Str. 1 
33604 Bielefeld 
E-Mail:  Kolping@btz-
bielefeld.de 
Tel. 0521- 55 76 67-0 
www.btz-guetersloh.de  

Berufsbezogene Sprachförderung   Agentur für Arbeit Bielefeld 
Zuständiger PAP 

siehe unter 2.1. oder 2.4   Agentur für Arbeit Bielefeld 
 

2.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten  brauche       ist hier nicht relevant 
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3. Arbeitslosengeld II beziehe und … 
3.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
Integrationsfachdienst (IFD) / SB proWerk 

- Vermittlung arbeitsloser Menschen mit 
(Schwer)Behinderungen und Rehabilitanden 

- Unterstützung bei der Suche nach einem passge-
nauen Arbeitsplatz 

- Erstellung eines Fähigkeitsprofils 
- Unterstützung bei der Bewerbung und im Vorstel-

lungsgespräch 
- Begleitung am Arbeitsplatz und bei der Einarbeitung 

in Form von Praktika und Trainingsmaßnahmen 
- Ansprechpartner auch nach Arbeitsaufnahme 

 
 

Nach Absprache 
mit dem jeweili-
gen Kostenträger 

Anerkannte Schwerbehinderung , 
Rehabilitand/in 
 Arbeitslos gemeldet sein  
 keine akute Abhängigkeitser-

krankung 
 Bürgerinnen und Bürger der 

Städte Bielefeld und Gütersloh 
sowie des Kreises Gütersloh 

 Belastbarkeit von mindestens 
3 Stunden täglich 

 Grundlegende Arbeitstugen-
den (Pünktlichkeit, Zuverlässig-
keit, etc.) müssen vorhanden 
sein 

Abgeschlossene medizinische 
Rehabilitation 

Integrationsfachdienst 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel  
Stiftungsbereich proWerk 
Königsweg 10 
33617 Bielefeld 
E-Mail: 
ulf.ballstaedt@bethel.de 
Tel. 0521- 144 4540 

Förderung der Aufnahme einer Beschäftigung. Eingliede-
rungszuschüsse für Arbeitgeber und Einstiegsgeld für Ar-
beitnehmer.  

laufend ALG II Bezug/für arbeitsmarktna-
he Kunden  

Zuständiger Persönlicher 
Ansprechpartner (PAP) 

    
Beratung, Vermittlung in diverse Beruforientierungs- und 
Bewerbungsunterstützungsmaßnahmen/Finanzierung von 
Bewerbungsunterstüt-
zung/Bewerbungskosten/Vermittlungsgutschein; Vermitt-
lung von Reha-Leistungen (z.B. Integrationsfachdienst), 
Berufliche Orientierung für Jugendliche durch die Berufsbe-
ratung der Agentur für Arbeit/für Akademiker Beratung 
durch das Hochschulteam der Agentur 

Laufend 
 
Ein Teil der Maß-
nahmen insbe-
sondere mit 
Sprachförderung 
fällt voraussicht-
lich weg. 

ALG II Bezug/für arbeitsmarktna-
he Kunden  

Zuständiger PAP 
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3.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigungsmaßnahmen und Qualifizierungsmaßnahmen brauche 
Diverse  Arbeitsgelegenheiten, im folgenden AGH genannt, 
in verschiedenen Berufsfeldern. Ziel ist die Wiederherstel-
lung oder der Erhalt von Beschäftigungsfähigkeit, sowie ei-
ne individuelle Qualifizierung 

Laufend/ 6- 18 
Monate Laufzeit 
je nach Ressour-
cen des Kunden 

ALG II Bezug/Kunde muss in der 
Lage sein sich im „normalen Ar-
beitsfeld“ zu bewegen. Keine täg-
liche Unterstützung notwendig 
u.U. Führungs- und/oder Gesund-
heitszeugnis 

Zuständiger PAP 

Diverse  AGH’s mit Qualifizierungsinhalten zur Förderung 
der Arbeitsmarktkompetenz in Gruppenform 

Laufend/ 6- 18 
Monate Laufzeit 
je nach Ressour-
cen des Kunden 

ALG II Bezug/Kunde muss in der 
Lage sein sich im „normalen Ar-
beitsfeld“ zu bewegen. Keine täg-
liche Unterstützung notwendig 
u.U. Führungs- und/oder Gesund-
heitszeugnis  

Zuständiger PAP 

Diverse ABM  Die ABM fällt zwar weg, aber die AGH Entgeltvariante wird 
bleiben. Damit fällt zwar ein Instrument weg, aber das Angebot bleibt bestehen. 

Laufend ALG II Bezug/Arbeitsmarktnähe  Zuständiger PAP 

Beschäftigung und Praktikum  
mit psychosozialer Begleitung 

Ab 01.04.08/9 
Monate Laufzeit 

ALG II Bezug/für Kunden die eine 
praktisch orientierte Qualifizierung 
benötigen 

Zuständiger PAP 

3.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung / befristete Maßnahme brauche 
proJob.Bethel gGmbH (Integrationsfirma 
Arbeitsbereiche: 
Montage / Lebensmitteleinzelhandel / Lieferservice /  Café 
& Gastronomie /  Schulcafeterien 

(Unbefristete) so-
zialversicherte ta-
rifliche Beschäfti-
gung 

 anerkannte Schwerbehinde-
rung aufgrund psychischer Be-
einträchtigung 

und 
 Zugehörigkeit zum Personen-

kreis gem. §132 -134 SGB IX 
 

proJob.Bethel gGmbH 
Martina Steinbauer 
Olper Str. 10 
33647 Bielefeld 
Marti-
na.Steinbauer@bethel.de  
Tel. 0521 – 942 846 20 

Diverse AGH mit pädagogischer Betreuung zur Wiederher-
stellung der Beschäftigungsfähigkeiten. Im Vordergrund 
steht der Erwerb von Schlüsselqualifikationen (Pünktlich-
keit, Teamfähigkeit, etc.) 

 Waldprojekt der Drogenberatung 
 „Kunstrasen“ Drogenberatung u. ev. Gemeinde-

dienst 
 Tierpension der Aidshilfe 
 Stadtbildpflege  
 Arbeit und Sprache bei Profil (Garten- und Land-

schaftsbau) 

Laufend/i. d. R 6 – 18  
Monate Laufzeit 
(ca. 350 Plätze) 

ALG II Bezug/ Mehrfachhemmnis-
se möglich  

Zuständiger PAP 
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Nur unter 5.3  2. entfällt   
Hilfen zur Arbeit bei proWerk für Personen mit multiplen 
Vermittlungshemmnissen  (ehemals Maßnahme nach § 72 
BSHG) 

1.1.2010 bis 
31.03.2011 
80 Plätze 
AGH Entgeltvarian-
te indiv. bis 15 
Mon. Monate  

ALG II Bezug  
Zuweisung durch Arbeitplus 

Zuständiger PAP 

3.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
Individuelle Ressourcenermittlung (D.O.C) bei proWerk Laufend (3-9 Mo-

nate) über Mitte 
2009 hinaus verlän-
gert  

ALG II Bezug/gesundheitliche o-
der psychische Probleme 

Zuständiger PAP 

RE-AKTIV  bei FAW  Laufend (6-9 Mo-
nate) 7.12.09 bis 
11.2010 

ALG II Bezug/gesundheitliche o-
der psychische Probleme 

Zuständiger PAP 

Diverse Reha Maßnahmen  ALG II Bezug Zuständiger PAP 
„Virtuelle Tagesstätte“ des Fachbereichs Lebensräume 
der GfS e.V.        
Schwerpunkt: Tagesstruktur durch  
                       Beschäftigung und Arbeit. 
Vereinsinterne  Beschäftigungs- und Arbeits- möglichkeiten 
in den Bereichen:  

• Küche, Handwerkern, Kontaktstellenservice und im 
Kiosk. 

• Vermittlung und Begleitung in Praktikas  
• außerhalb des Vereins 
• individuelle Möglichkeit der Tagesstruktur 
• individuelle Förderung (z.B. soziale Kompeten-

zen/praktische Fähigkeiten) 
• Entwicklung einer Perspektive zur Beschäftigung und 

Tagestrukturierung 
• Verschiedene Gruppenangebote:  

z.B. soziale Kompetenzen/Bewerbungstraining aber 
auch Freizeitaktivitäten. 

Bei ALG II – Be-
zug zz. auf 1 Jahr 
begrenzt. 
 
 

Lebensalter: 18 – 65 Jahre 
 
Andere Angebote tragen nicht. 
 
Bei Doppeldiagnosen muss die 
psychische Erkrankung im Vor-
dergrund stehen. 

Virtuelle Tagesstätte 
Friedenstr. 4-8 
33602 Bielefeld 
Leitung: Michael Kinder 
Tel.: 0521/32939950 
Handy: 0178-656 98 23 
 
E-Mail:  
michael.kinder@gfs-
bielefeld.de 
und 
tagesstätte@gfs-
bielefeld.de 

3.5 Praktika/ Arbeitserprobung  brauche 
Betriebspraktika für Selbstsucher mit Qualifizierung Laufend (bis zu 6 

Monate) 
ALG II Bezug/Arbeitsmarktnähe  Zuständiger PAP 
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Kurzbeschreibung Laufzeit Voraussetzungen Zugang / Ansprechpart-
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Virtuelle Tagesstätte 
der Gesellschaft für Sozialarbeit e.V.  
Fachbereich Lebensräume     siehe 3.4 

   

3.6 Qualifizierung  brauche 
Bildungsgutscheine zum Erwerb von fachpraktischen Quali-
fikationen 

Laufend Fort- und 
Weiterbildungen, 
Umschulungen 
(verschiedene 
Berufsbilder) 

ALG II Bezug/Arbeitsmarktnähe 
( Ü25) 

Zuständiger PAP 

Diverse Trainingsmaßnahmen (EDV, kaufmännisch, Wirt-
schaftsenglisch, gewerblich und Bewerbungstraining 

Diverse Starts ALG II Bezug/Arbeitsmarktnähe 
(U25 und Ü25) 

Zuständiger PAP 

 Maßnahmen für Über 50 jährige. Genaueres 
  Programm wird im 1. Quartal 2008 bekannt 

Diverse Starts Über 50 jährige Zuständiger PAP 

Berufsbezogene Sprachförderung Laufende Beset-
zung ESF, BAMF 
(bis Mitte 2010) 

ALG II Bezug  
6 Monate Vollzeit 

Zuständiger PAP 

Berufliches Trainingszentrum Gütersloh / Bielefeld - 
Kolping- Bildungszentren Ostwestfalen gem. GmbH 
Hilfen zum Wiedereinstieg ins Arbeitsleben 
- Teilzeitvorförderung (12 Wochenstunden) 
- Intensives Training (Vollzeitform) 
- Entwicklung persönlicher Berufsperspektiven 
- Bewerbungstraining 
- Begleitung bei Praktikum und Probearbeit 
- Vermittlung in passende Arbeit 
- dichte Nachbetreuung am Arbeitsplatz 
- Beratung der aufnehmenden Betriebe 

individueller Ein-
stieg in die Reha-
Förderung 
individuelle För-
derdauer 

 Wille zum beruflichen Wieder-
einstieg 

 halbschichtige Belastbarkeit 
 keine akute Suchtproblematik 
 Gruppenfähigkeit 

Berufliches Trainings-
zentrum Gütersloh /  
Bielefeld  
 
Theodor-Hürth-Str. 1 
33604 Bielefeld 
E-Mail:  Kolping@btz-
bielefeld.de 
Tel. 0521- 55 76 67-0 
www.btz-guetersloh.de  

     
3.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten  brauche 
Diverse AGH’s (Beschreibung siehe unter 3.3)    
Tagesstätte / Treffpunkt Grille 
Tagesstätte und Treffpunkt mit den Angeboten 

• Entwicklung von Zukunftsperspektiven, auch berufl. Art 
• Freizeit-/Beschäftigungsangebote 
• Training/Förderung von Selbständigkeit + sozialen Fer-

tigkeiten 

 Tagesstätte: 
Bedingungen sind durch Leis-
tungskatalog des LWL bestimmt. 
Ausgeschlossen sind nur primär 
Suchtkranke, Menschen mit geis-
tiger Behinderung, gerontopsychi-

Die Grille 
Gemeinnütziger Verein zur 
Integration 
psychisch Kranker in Biele-
feld e.V. 
Webereistraße 25 
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• Erlernen von Tagesstrukturen 
• Hilfestellung im Umgang mit Behörden 
• Hilfe/Beratung in Krisensituationen 

atrische Patientinnen und Patien-
ten. 
Treffpunkt: 
Niedrigschwelliges Angebot ohne 
Ausschlusskriterien 

33607 Bielefeld 
Tel: 96 687 - 0 
E-Mail: info@diegrille.de 
 

Tagesszentrum Psychiatrie Brackwede 
- Tagesstrukturierendes Angebot 
- Unterstützung in lebenspraktischen Tätigkeiten 
- Offene Freizeitangebote  
- Anerkannte Ergotherapeutische Praxis gem. § 124 SGB V 

- individuelle Möglichkeiten bis zur Arbeitserprobung 
- psychische Stabilisierung 
- Entwicklung beruflicher Perspektiven 
- Hilfen bei der Wiedereingliederung auf dem Ar-

beitsmarkt 

  psychische Erkrankung steht 
im Vordergrund (Suchterkran-
kung ggf. nur sekundär) 

 Alter: 18 bis ca. 65 Jahre 
 Verpflichtung zur Teilnahme 

am Tagesprogramm 
 
 für die Teilnahme am Pro-

gramm der Ambulanten Ergo-
therapie erfolgt die Kosten-
übernahme durch die jeweili-
gen Krankenkassen 

 Vorgespräch nach Terminver-
einbarung 

  

Tageszentrum Psychiat-
rie Brackwede - 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel  
Stiftungsbereich Integrati-
onshilfen 
Kimbernstr. 13 
33647 Bielefeld 
Tel. 0521- 410090 
E-Mail:  
sabine.melichar@bethel.de 
 
(Änderung ab 01.03.2010) 

Tagesstruktur (LT 24 extern)  
Arbeitsfeld allgemeine Psychiatrie: 
 

Tagesaktivitätenzentrum (TAZ)  
(Gadderbaumer Str. 29),  
Vielfalt  
(Hauptstr. 151 - Brackwede), 
Arbeit oder Kaffee (AoK) 
(Heidegrundweg 45, Eckardtsheim)  
Arbeitsfeld Sucht: 
Arbeitsbereich Mühlgrund, Verl 
 

Niedrigschwellige tagesstrukturierende Angebote zur Ent-
wicklung einer sinnvollen Alltagsgestaltung 

• Kontakt/Begegnung 
• Beschäftigung 
• Entwicklung von Zukunftsperspektiven 
• soziales Lernfeld 

Je nach Bewilli-
gung des LWL 
 

Angebote für Menschen (18 bis 65 
Jahre), die aufgrund ihrer Erkran-
kung aktuell nicht in der Lage sind  
andere Arbeits- und Beschäfti-
gungsmöglicheiten wahrzuneh-
men und Anspruch auf Leistun-
gen nach LT 24  haben –  
Dies sind „Personen die im Rah-
men des Ambulant Betreuten 
Wohnens betreut werden, sofern 
dadurch eine stationäre Aufnahme 
(in die  stat. Eingliederungshilfe) 
vermieden werden kann“ (LWL) 
 

Arbeitsfeld allg. Psychi-
atrie 
Tagesstruktur   
Stiftungsbereich Integrati-
onshilfen 
v. B. A. Bethel 
Lobetalweg 39-45 
33689 Bielefeld  
Tel.: 0521-1441893 
E-Mail:  
renate.peuker@bethel.de 
TAZ –  
Tel.: 0521-1363282 
Vielfalt  
Tel.: 0521-94280314 
AoK     
Tel.: 0521-1441281 
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• Teilhabeplätze 
 

 
(Änderung ab 01.03.2010) 
 
Arbeitsfeld Sucht 
Mühlgrund 
Am Ölbach 283 
33415 Verl    
Tel.: 05246-9202-37 
Fax  05246/9202-38 
E-Mail: 
klaus.meier@bethel.de 
(Änderung ab 01.03.2010) 

Treffpunkt Trockendock 
- Tagesstrukturierung 
- Soziales Lernfeld 
- Freizeit- und Beschäftigungsmöglichkeiten 
- Krisenvorbeugung und –intervention 
- Beratung und Unterstützung 
- Perspektiven schaffen, auch berufl. Zukunft 

 

Regelmäßiges 
Angebot 

Treffpunkt primär für Alkoholkran-
ke und –gefährdete, 
niedrigschwelliges Angebot 

Trockendock 
Metzer Str. 6 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521/172580 
Fax: 0521/9679837 
E-Mail: kontaktstel-
le@trockendock-
bielefeld.de 

- Klinik Pniel –  
Brücke zwischen akuter Krankenhausbehandlung und am-
bulanter sowie stationärer Eingliederungshilfe für Men-
schen mit Psychosen oder schweren neurotischen Störun-
gen oder Persönlichkeitsstörungen sowie Menschen mit der 
Doppeldiagnose Abhängigkeitserkrankung und Psychose. 
Gesamtziel ist eine umfassende Stabilisierung des Ge-
sundheitszustandes und die Wiedereingliederung in die Be-
reiche Arbeit, Wohnen und soziales Umfeld.  
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel  
Abteilung für mittelfristige psychiatrische Behandlung 
Hoffnungstaler Weg 10 
33617 Bielefeld 
E-Mail: Pniel-Sek@evkb.de 

i. d. Regel 4-6 
Monate 

Behandlung nach SGB V (gesetz-
liche Krankenversicherung), in be-
stimmten Fällen nach SGB XII 
Ausschlusskriterien sind:  
 primäre Suchterkrankung 
 Körperbehinderung mit hohem 

pflegerischen Aufwand 
 Unfreiwilligkeit  

 

Klinik Pniel 
Hoffnungstaler Weg 10 
33617 Bielefeld 
Tel: 0521/ 772 78771 
E-Mail: Pniel-
Sek@evkb.de 

Praxen für Ergotherapie   niedergelassene  
Ergotherapeut/innen  
siehe: gelbe Seiten 
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Praxis für Ergotherapie 
Anerkannte Ergotherapeutische Praxis  
gem. § 124 SGB V 

- Förderung von Motivation und Antrieb 
- Förderung sozialer Kompetenzen 
- Förderung kognitiver Fähigkeiten 
- Förderung der arbeitsbezogenen Basisqualifikatio-

nen 
- Vorbereitung zur Aufnahme einer Tätigkeit 
- Entwicklung beruflicher Perspektiven 

Heilmittelverord-
nung vom nieder-
gelassenen Psy-
chiater oder Neu-
rologen 
- bis zu 40 Einhei-
ten (1,5 oder 3 
Std.), längerfristi-
ge Teilnahme 
mögl. 

Alter: ab 18 Jahren 
- Psychiatrische Erkrankungen 
- Abhängigkeitserkrankungen 
- Geronto- psychiatrische Erkran-
kungen 

Evangelisches Kranken-
haus Bielefeld 
Praxis für Ergotherapie 
Hofstraße 20 
33607 Bielefeld 
0521 / 521 295 14 
Fliednerweg 15 
33689 Bielefeld 
0521 / 144-1412 
PraxisErgoET@evkb.de 

Tageszentrum Psychiatrie Brackwede 
Anerkannte Ergotherapeutische Praxis gem. § 124  
SGB V 
- Tagesstrukturierendes Angebot 
- Unterstützung in lebenspraktischen Tätigkeiten 
- Offene Freizeitangebote  

- individuelle Möglichkeiten bis zur Arbeitserprobung 
- psychische Stabilisierung 
- Entwicklung beruflicher Perspektiven 
- Hilfen bei der Wiedereingliederung auf dem Ar-

beitsmarkt 

  psychische Erkrankung steht 
im Vordergrund (Suchterkran-
kung ggf. nur sekundär) 

 Alter: 18 bis ca. 65 Jahre 
Teilnahme am Tagespro-
gramm nach individueller Ab-
sprache 

 Kostenübernahme durch die 
jeweiligen Krankenkassen 

 Vorgespräch nach Terminver-
einbarung 

Tageszentrum Psychiat-
rie Brackwede - 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel  
Stiftungsbereich Integrati-
onshilfen 
Kimbernstr. 13 
33647 Bielefeld 
Tel. 0521- 410090 
E-Mail: 
sabine.melichar@bethel.de 
(Änderung ab 01.03.2010)  

Beschäftigungsprojekt Kiosk am Siegfriedplatz 
der Gesellschaft für Sozialarbeit e.V. FB Lebensräume  

- Alltags- und Wochenstruktur durch Mitarbeit im Ki-
osk 

- Realitätsnahe Erfahrung eigener Fähigkeiten 
- Soziales Lernfeld 
- Angebote auch zu ungewöhnlichen Zeiten 
- Geringer Zuverdienst 

 

 
 
 
max. 18 Monate 

 
 
 

• Personenkreis der Einglie-
derungshilfe gem. §§ 
53,54 SGB XII 

• Ambulantes Betreutes 
Wohnen im Fachbereich 
Lebensräume der GfS e.V. 

Gesellschaft für Sozialar-
beit e.V. 
Fachbereich Lebensräume 
Kiosk am Siegfriedplatz 
Herr Kinder 
Friedenstr. 4-8 
33602 Bielefeld 
0521 – 32 93 99 – 50 
0178 – 656 98 23 
michael.kinder@gfs-
bielefeld.de 

Virtuelle Tagesstätte 
der Gesellschaft für Sozialarbeit e.V.  
Fachbereich Lebensräume     siehe 3.4 
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4. Sozialgeld nach dem SGB II beziehe und … 
4.1 Vermittlung in Arbeit brauche    kommt nicht in Frage 
4.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche  Angebote z. Zt. nicht bekannt 
4.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche Angebote z. Zt. nicht bekannt 
4.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche  
„Virtuelle Tagesstätte“ des Fachbereichs Lebensräume 
der GfS e.V.        
Schwerpunkt:    Tagesstruktur durch Beschäftigung und  
                          Arbeit. 
Vereinsinterne  Beschäftigungs- und Arbeitsmöglichkeiten 
in den Bereichen:  

• Küche, Handwerkern, Kontaktstellenservice und im 
Kiosk. 

• Vermittlung und Begleitung in Praktika  
• außerhalb des Vereins 
• individuelle Möglichkeit der Tagesstruktur 
• individuelle Förderung (z.B. soziale Kompeten-

zen/praktische Fähigkeiten) 
• Entwicklung einer Perspektive zur Beschäftigung und 

Tagestrukturierung 
• Verschiedene Gruppenangebote:  

z.B. soziale Kompetenzen/Bewerbungstraining aber 
auch Freizeitaktivitäten. 

Bei ALG II – Be-
zug zz. auf 1 Jahr 
begrenzt. 
 
 

Lebensalter: 18 – 65 Jahre 
 
Andere Angebote tragen nicht. 
 
Bei Doppeldiagnosen muss die 
psychische Erkrankung im Vor-
dergrund stehen. 

Virtuelle Tagesstätte 
Friedenstr. 4-8 
33602 Bielefeld 
Leitung: Michael Kinder 
Tel.: 0521/32939950 
Handy: 0178-656 98 23 
 
E-Mail:  
michael.kinder@gfs-
bielefeld.de 
und 
tagesstätte@gfs-
bielefeld.de 

    
4.5 Praktika/ Arbeitserprobung brauche 
Angebote siehe: Nr. 4.4.    
4.6 Qualifizierung  brauche Angebote z. Zt. nicht bekannt 
4.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten brauche 
Angebote siehe: Nr. 3.7 und 4.4    
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5. Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung nach dem SGB XII beziehe und … 
5.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
Vermittlung, Unterstützung bei Bewerbungen, 
Förderung von Beschäftigungsaufnahme, Stellenakquise, 
 
Förderung von niedrigschwelligen Existenzgründungen   

laufend SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Zuweisung durch  
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
gen – Sozialamt - Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
Frau Zeunert Tel 513171 
an REGE mbH Kommunale 
Arbeitsförderung, Frau Zin-
ser, Niederwall 26-28 
33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-162 

5.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche 
      Vermittlung von WfbM in öffentlich geförderte Arbeit brauche 
Diverse einzelne Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwands-
entschädigung zur Wiederherstellung und Erhöhung der Be-
schäftigungsfähigkeit und zur eigenen Belastungserprobung 

Regelmäßiges 
Angebot mit indi-
viduell festgeleg-
ten Laufzeiten 

SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Zuweisung durch  
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
gen- Sozialamt - Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
Frau Zeunert Tel 513171 
an REGE mbH Kommunale 
Arbeitsförderung, Frau Zin-
ser, Niederwall 26-28 
33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-162 
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Einzelplätze in Qualifizierungs- und Beschäftigungsmaß-
nahmen für SGB II – Leistungsberechtigte, sofern auf die in-
dividuellen Bedürfnisse der TN eingegangen werden kann 

Regelmäßiges 
Angebot 

SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Zuweisung durch  
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
gen – Sozialamt - Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
Frau Zeunert Tel 513171 
an REGE mbH Kommunale 
Arbeitsförderung, Frau Zin-
ser, Niederwall 26-28 
33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-162 

5.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigung als 
Gruppenangebote mit einer intensiven sozialpädagogischen 
Betreuung und besonderen Qualifizierungsinhalten 

• Waldprojekt der Drogenberatung 
• Projekt  „Kunstrasen“ der Drogenberatung mit dem 

ev. Gemeindedienst 
• Tierpension der Aidshilfe 
• Beschäftigung und Spracherwerb beim VHS Bil-

dungswerk 
• Bielefelder Tisch – Miteinander 
• Johanneswerk AB 3 (z. B. Hausmeistertätigkeit) 
• GAB Windstärke 12 (in Einsatzfeldern der GAB) 

Regelmäßiges 
Angebot mit indi-
viduell festgeleg-
ten Laufzeiten 
 

SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Zuweisung durch  
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
gen – Sozialamt -Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
Frau Zeunert Tel 513171 
an REGE mbH Kommunale 
Arbeitsförderung, Frau Zin-
ser, Niederwall 26-28 
 33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-162 

Zuverdienst für psychisch Beeinträchtigte bei proJob.Bethel 
gGmbH  
Herstellen und Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit / Arbeits-
erprobung und Beschäftigung in versch. Tätigkeitsfeldern 
(Elektronik/ Montage, Kabelkonfektion, Café / Gatronomie, 
Schulcafeterien und Einzelhandel / Lieferservice), Betriebs-
praktika, Erstellung eines individuellen Hilfeplans 

Regelmäßiges 
Angebot mit indi-
viduell festgeleg-
ten Laufzeiten 
 

SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Zuweisung durch  
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
gen – Sozialamt -Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
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Frau Zeunert Tel 513171 
an REGE mbH Kommunale 
Arbeitsförderung, Frau Zin-
ser, Niederwall 26-28 
 33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-162 

Werkstatt für (psychisch) beeinträchtigte Menschen,  
SB proWerk 
Rehabilitation, Qualifizierung und Berufliche Bildung, Stabili-
sierung, Arbeit, Beschäftigung und Tagesstrukturierung 
   Handwerksbuchbinderei und Papierrestaurierung, 

Montage- und Verpackungsarbeiten, Botenmeisterei, 
Büroservice, Keramikwerkstatt, Holzverarbeitung, Biola-
den, Druckerei, Holz- und Textilverarbeitung  

Einzelarbeitsplätze auf ausgelagerten Werkstatt-
Arbeitsplätzen z. B. in Verwaltungsbereichen und Betrieben 
der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel und des all-
gemeinen Arbeitsmarktes 

bis zum 65. Le-
bensjahr 

SGB XII § 45 (Feststellung der 
dauerhaften Erwerbsminderung) 
und 
SGB XII § 54 (1) 3 (Leistungen der 
Eingliederungshilfe) 
 

v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
Stiftungsbereich proWerk 
ABW (= Aufnahme und Be-
ratung Werkstätten) 
Königsweg 14 
33617 Bielefeld 
E-Mail: proWerk@bethel.de 
www.proWerk-bethel.de 

5.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
Potentialanalyse, Tiefenprofiling, Berufswegplanung, Ent-
wicklung von beruflichen Perspektiven unter Einbeziehung 
persönlicher Einschränkungen 

Regelmäßiges 
Angebot 

SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Zuweisung durch  
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
gen – Sozialamt -Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
Frau Zeunert Tel 513171 
an REGE mbH Kommunale 
Arbeitsförderung, Frau Zin-
ser, Niederwall 26-28 
 33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-162 

Berufswegeplanung, Integrationsplanung Regelmäßiges 
Angebot 

SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Zuweisung durch  
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
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gen – Sozialamt -Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
Frau Zeunert Tel 513171 
an REGE mbH Kommunale 
Arbeitsförderung, Frau Zin-
ser, Niederwall 26-28 
 33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-162  

Offenes Angebot  beim Arbeitslosenzentrum Regelmäßiges 
Angebot  

SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Freiwilliger Zugang jeder-
zeit möglich  
oder über 
REGE mbH   Kommunale 
Arbeitsförderung, Frau Zin-
ser, Niederwall 26-28 
33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-162 
 
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
gen – Sozialamt-Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
Frau Zeunert Tel 513171 

Beratung und Begleitung zu Fragen der beruflichen Orientie-
rung, Entwicklung individueller beruflicher Perspektiven 

Regelmäßiges 
Angebot 

Patienten/innen des Klinik für Psy-
chiatrie und Psychotherapie Bethel 
und der Klinik Pniel 
Ev. Krankenhaus Bielefeld gGmbH 
 

über die jeweilige Klinik des 
Ev. Krankenhauses Biele-
feld gGmbH:  
Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie Bethel 
Remterweg 69/71 
33617 Bielefeld   
Klinik Pniel 
Hoffnungstaler Weg 10 
33617 Bielefeld 
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Entwicklung von Zukunftsperspektiven, auch beruflicher Art Regelmäßiges 
Angebot 

Niedrigschwelliges Angebot ohne 
Ausschlusskriterien 

Tagesstätte/Treffpunkt 
Die Grille 
Webereistr. 25 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521-96 678 - 0 
E-Mail: info@diegrille.de 

Sozialmedizinische Beurteilung der Leistungsfähigkeit des 
Rehabilitanden, Rehabilitationsberatung, Vorbereitung auf 
und Einleitung beruflicher Rehabilitationsmaßnahmen  
(siehe: Nr. 8.4) 

Regelmäßiges 
Angebot 

Rehabilitanden des LWL- Hans 
Peter Kitzig Instituts 

Über das LWL-Institut für 
Rehabilitation Gütersloh   
-Hans Peter Kitzig Insti-
tut- 
Am Bachschemm 5 
33330 Gütersloh 
Telefon: 05241-743490 
Fax:       05241-7434917 
E-Mail: HPKI@wkp-lwl.org 
Internet: 
www.hans-peter-kitzig-
institut.de 

„Virtuelle Tagesstätte“ des Fachbereichs Lebensräume 
der GfS e.V.    siehe Angebot Nr. 4.4  

   

5.5 Praktika/ Arbeitserprobung  brauche 
Praktikumspool, Vermittlung von Arbeitserprobungsmöglich-
keiten, Beratung zu verschiedenen Arbeitsfeldern 

Regelmäßiges 
Angebot 

SGB XII-Leistungsbezug durch die 
Stadt Bielefeld 
 

Zuweisung durch  
Arbeit und Beschäftigung 
SGB XII - Stadt Bielefeld, 
Amt für soziale Leistun-
gen – Sozialamt -Neues 
Rathaus Niederwall 23, 
33602 Bielefeld an: 
Frau Brestrich Tel. 513038 
Frau Zeunert Tel 513171 
an REGE mbH Kommunale 
Arbeitsförderung 
Niederwall 26-28 
 33602 Bielefeld 
Tel. 0521 / 9622-161 

Vermittlung von Schnupperpraktika und Arbeitserprobungen Regelmäßiges Patienten/innen der Klinik für Psy- über die jeweilige Klinik 
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Angebot chiatrie und Psychotherapie Bethel 
und der Klinik Pniel 

siehe Nr. 5.4 

„Virtuelle Tagesstätte“ des Fachbereichs Lebensräume 
der GfS e.V. siehe Angebot Nr. 4.4 

   

5.6 Qualifizierung  brauche     Angebote z. Zt. nicht bekannt 
5.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten  brauche 
LWL-Hans Peter Kitzig Institut 
Im Rahmen der Arbeitstherapie und Praktika Aufbau von 
Grund- und Basisarbeitsfertigkeiten                                        

regelmäßiges 
Angebot 

Für Rehabilitand/innen des LWL-
Hans Peter Kitzig Instiuts 

Über das LWL- Hans Peter 
Kitzig Institut (Adresse sie-
he 8.4.) 

weitere Angebote siehe: Nr. 3.7 und 4.4.    
 
 
6. Erwerbsminderungsrente beziehe und … 
6.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
Beratung      
   zuständiger Renten-

versicherungsträger 
z. B. Deutsche Renten-
versicherung Bund 
Servicestelle 
Bahnhofstr. 28,  
33602 Bielefeld 
Tel.: (0521) 5254-280 

6.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche Angebote z. Zt. nicht bekannt 
6.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
Werkstatt für (psychisch) beeinträchtigte Menschen,  
SB proWerk 
Rehabilitation, Qualifizierung und Berufliche Bildung, 
Stabilisierung, Arbeit, Beschäftigung und Tagesstrukturie-
rung 

• Handwerksbuchbinderei und Papierrestaurierung, 
Montage- und Verpackungsarbeiten, Botenmeiste-
rei, Büroservice, Keramikwerkstatt, Holzverarbei-
tung, Bioladen, Druckerei, Holz- und Textilverarbei-

Eingliederungs-
verfahren  
 
Berufliche Bil-
dung in der Re-
gel für 2 Jahre 
(mindestens 1 
Jahr),  
 

SGB IX 
und 
SGB XII § 45: Feststellung der 
dauerhaften vollen Erwerbsminde-
rung 
 
 
 
 

v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
Stiftungsbereich proWerk 
ABW (= Aufnahme und Be-
ratung Werkstätten) 
Königsweg 14 
33617 Bielefeld 
E-Mail: 
proWerk@bethel.de 
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tung  
• Einzelarbeitsplätze auf ausgelagerten Werkstatt-

Arbeitsplätzen z. B. in Verwaltungsbereichen und 
Betrieben der v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel und des allgemeinen Arbeitsmarktes 

 

danach Arbeits-
bereich (bis zum 
65. Lebensjahr) 
möglich 

 
 
 

www.proWerk-bethel.de 

Zuverdienst / Geringfügige Beschäftigung 
des Fachbereichs Lebensräume der GfS e.V.  
 

  Lebensräume GfS e. V. 
Friedenstr 4- 8 
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521-172233 
E-Mail: sekretariat@gfs-
bielefeld.de 
 

6.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche  
„Virtuelle Tagesstätte“ der Gesellschaft für Sozialarbeit e.V., Fachbereich Lebensräume     
    siehe Angebot Nr. 4.4 
6.5 Praktika/ Arbeitserprobung  brauche  
„Virtuelle Tagesstätte“ der Gesellschaft für Sozialarbeit e.V., Fachbereich Lebensräume      
   siehe Angebot Nr. 4.4 
6.6 Qualifizierung  brauche Angebote z. Zt. nicht bekannt 
6.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten  brauche 
Angebote siehe: Nr. 3.7 und 4.4    
 
 
7.  mein Unterhalt ausschließlich durch Familienangehörige gesichert wird und … 
7.1 Vermittlung in Arbeit brauche Angebote z. Zt. nicht bekannt 
7.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche (Angebote z. Zt. nicht bekannt) 
      Vermittlung von WfbM in öffentlich geförderte Arbeit brauche 
      Vermittlung von WfbM in öffentlich geförderte Arbeit    
Integrationsfachdienst (IFD) / SB proWerk 

- Vermittlung arbeitsloser Menschen mit 
(Schwer)Behinderungen und Rehabilitanden 

- Unterstützung bei der Suche nach einem passge-
nauen Arbeitsplatz 

  Integrationsfachdienst 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
Stiftungsbereich proWerk 
Königsweg 10 
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- Erstellung eines Fähigkeitsprofils 
- Unterstützung bei der Bewerbung und im Vorstel-

lungsgespräch 
- Begleitung am Arbeitsplatz und bei der Einarbeitung 

in Form von Praktika und Trainingsmaßnahmen 
- Ansprechpartner auch nach Arbeitsaufnahme 

33617 Bielefeld 
E-Mail: 
ulf.ballstaedt@bethel.de 
Tel. 0521- 144 4540 

7.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung brauche 
Werkstatt für behinderte / Werkstatt für psychisch behinder-
te Menschen, SB proWerk             siehe Nr. 6.3  

bis zum 65. Le-
bensjahr 

SGB XII § 45 Feststellung der 
dauerhaften vollen Erwerbsminde-
rung 

v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
Stiftungsbereich proWerk 
ABW (= Aufnahme und Be-
ratung Werkstätten) 
Königsweg 14 
33617 Bielefeld 
E-Mail:proWerk@bethel.de 
www.proWerk-bethel.de 

Zuverdienst / Geringfügige Beschäftigung 
Fachbereich Lebensräume der GfS e.V.          siehe Nr. 6.3 

   

7.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche  
„Virtuelle Tagesstätte“ des Fachbereichs Lebensräume der 
GfS e.V.       siehe 4.4 

   

      Übergang Schule – Beruf    
Beratung bezüglich der Möglichkeiten beruflicher Rehabilita-
tion für Jugendliche beim Übergang Schule-Beruf 
 
 

 Jugendliche (i.d.R. unter 25 Jah-
ren) mit Behinderung i.S.d. § 19 
SGB III  beim Übergang aus der 
Schule in den Beruf, z.B. 

• Absolventen von Förder-
schulen 

• Jugendliche mit Lernbehin-
derungen 

Reha-Team der Agentur 
für Arbeit Bielefeld 
Werner-Bock-Straße 8 
33602 Bielefeld 
Tel. 01801-555111  
E-Mail: Bielefeld.161-
Reha@ arbeitsagentur.de 

Integrationsfachdienst (IFD), Fachbereich ÜSB 
- Begleitung von Schülern in den letzten beiden Klas-

sen 
- Unterstützung von Schülern, Eltern und Lehrern 
- Erstellung eines Fähigkeitsprofils 
- Unterstützung bei der Bewerbung und im Vorstel-

 Schüler aus Förderschulen und 
integrativer Beschulung mit aner-
kannter Schwerbehinderung, ge-
mäß § 109 SGB IX 

Integrationsfachdienst 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
Stiftungsbereich proWerk 
Königsweg 10 
33617 Bielefeld 
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lungsgespräch 
- Begleitung am Arbeitsplatz und bei der Einarbeitung 

in Form von Praktika und Trainingsmaßnahmen  
- Unterstützung bei der Suche nach einem passge-

nauen Arbeitsplatz 
- Ansprechpartner auch nach Arbeitsaufnahme 

E-Mail: 
ulf.ballstaedt@bethel.de 
Tel. 0521- 144 4540 

7.5 Praktika/ Arbeitserprobung  brauche  
„Virtuelle Tagesstätte“ des Fachbereichs Lebensräume der 
GfS e.V.       siehe 4.4 

   

7.6 Qualifizierung  brauche Angebote z. Zt. nicht bekannt 
Berufsbezogene Sprachförderung    
7.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten brauche 
„Virtuelle Tagesstätte“ des Fachbereichs Lebensräume der 
GfS e.V.       siehe 4.4 

   

Angebote siehe: Nr. 3.7    
 
8. ich Anspruch auf medizinische oder berufliche Rehabilitation habe und… 
8.1 Vermittlung in Arbeit brauche 
Agentur für Arbeit Bielefeld  
- Abteilung für Rehabilitation - 
Beratung von Menschen mit psychischer Beeinträchtigung 
(insbesondere anerkannte Schwerbehinderte oder Gleich-
gestellte) im Hinblick auf Maßnahmen zur Teilhabe am Ar-
beitsleben 

 Voraussetzungen nach dem 
Neunten Buch Sozialgesetzbuch - 
Rehabilitation und Teilhabe be-
hinderter Menschen - (SGB IX) in 
Verbindung mit dem Dritten Buch 
Sozialgesetzbuch - Arbeitsförde-
rung – müssen vorliegen. 
Psychische Beeinträchtigung (be-
hindert im Sinne des § 2 SGB IX) 

Agentur für Arbeit Biele-
feld - Abteilung für Re-
habilitation -  
Werner-Bock-Str. 8 
33595 Bielefeld 
E- Mail: Bielefeld.Reha@ 
arbeitsagentur.de 
Tel. 0521-587 7777 

8.2 Vermittlung in öffentlich geförderte Beschäftigung und Qualifizierung brauche Angebote z. Zt. nicht bekannt 
8.3 Beschäftigung mit psychosozialer Begleitung / Unterstützte Beschäftigung brauche  
Unterstütze Beschäftigung  
(Integrationsfachdienst) 
Individuelle betriebliche Qualifizierung von Jugendlichen 
und Erwachsenen mit besonderem Förderbedarf im Rah-
men der Vorbereitung auf das Berufsleben und bei Auf-

Ab 1.1.2010 
Einzelfallbetreu-
ung. Finanzierung 
über das „persön-
liche Budget“. 
 

Zuweisung über  
Agentur für Arbeit Bielefeld - 
Abteilung für Rehabilitation -  
 

Integrationsfachdienst 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
Stiftungsbereich proWerk 
Königsweg 10 
33617 Bielefeld 
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nahmen einer Arbeitstätigkeit. Begleitung während der Ori-
entierungsphase, Vermittlung von Betriebspraktika, Vermitt-
lung v. Qualifizierungsmodulen, Begleitung u. Unterstüt-
zung bei der Einarbeitung auf betrieblichem Arbeitsplatz 

E-Mail: 
ulf.ballstaedt@bethel.de  
Tel. 0521- 144 4540 

Unterstütze Beschäftigung  
IN VIA Kath. Jugendbildungswerk 
Turnerstr.4 / Wilhelmstr. 9, 33602 Bielefeld 
Brigitte Weidenbach, Tel.: 0521-52017210 
E-Mail: b.weidenbach@invia-bielfeld.de 
Individuelle betriebliche Qualifizierung von Jugendlichen 
und Erwachsenen mit besonderem Förderbedarf im Rah-
men der Vorbereitung auf das Berufsleben und bei Auf-
nahmen einer Arbeitstätigkeit (8-wöchige Orientierungs-
phase, Vermittlung von Betriebspraktika an 4 Tagen die 
Woche und 1 Projekttag Qualifizierung, Einarbeitung auf 
betrieblichem Arbeitsplatz mit Begleitung u. Unterstützung 

Beginn 2.06.2009 
Einstieg jederzeit 
Förderdauer: ma-
ximal 2 Jahre 

 Agentur für Arbeit Biele-
feld - Abteilung für Re-
habilitation -  
Werner-Bock-Str. 8 
33595 Bielefeld 
E- Mail: Bielefeld.Reha@ 
arbeitsagentur.de 
Tel. 0521-587 7777 
IN VIA 
Brigitte Weidenbach 
Tel.: 0521-52017210 
b.weidenbach@invia-
bielefeld.de 

8.4 Berufliche (Neu) Orientierung brauche 
Klinik Pniel 
Brücke zwischen akuter Krankenhausbehandlung und am-
bulanter sowie stationärer Eingliederungshilfe für Men-
schen mit Psychosen oder schweren neurotischen Störun-
gen oder Persönlichkeitsstörungen sowie Menschen mit der 
Doppeldiagnose Abhängigkeitserkrankung und Psychose. 
Gesamtziel ist eine umfassende Stabilisierung des Ge-
sundheitszustandes und die Wiedereingliederung in die Be-
reiche Arbeit, Wohnen und soziales Umfeld.  

i. d. Regel 6 Mo-
nate 

Behandlung nach SGB V (gesetz-
liche Krankenversicherung), in be-
stimmten Fällen nach BSHG 
Ausschlusskriterien sind:  
 primäre Suchterkrankung 
 Körperbehinderung mit hohem 

pflegerischen Aufwand 
 Unfreiwilligkeit und  
 Lebensalter jünger als 18 Jahre 

Klinik Pniel 
Abteilung für mittelfristige 
psychiatrische Behandlung 
Ev. Krankenhaus Bielefeld 
g GmbH, Hoffnungstaler 
Weg 10, 33617 Bielefeld 
E-Mail: Klinik.Pniel@t-
online.de 
Tel. 0521-772 78 778 

LWL-Institut für Rehabilitation Gütersloh 
- Hans Peter Kitzig-Institut -    
Von Rentenversicherern und Krankenkassen belegte Ein-
richtung der stationären und ganztägig ambulanten medizi-
nischen Rehabilitation für psychisch kranke erwachsene 
Menschen in Westfalen-Lippe. 
Im Mittelpunkt der Rehabilitation steht die umfassende ge-
sundheitliche Stabilisierung der Rehabilitanden und die Be-
lastungserprobung am Arbeitsplatz. Die Rehabilitanden sol-
len befähigt werden, ihr Leben in Eigenverantwortung selb-

Bis zu einjährige 
stationäre und 
ganztätig ambu-
lante Maßnah-
men 

Bewilligung nach §107 Abs. 2 
SGB V (Krankenkassen) und § 15 
Abs. 2 SGB VI (Rentenversiche-
rer) sowie § 54 SGB XII (Sozialhil-
fe) in Verbindung mit § 26 SGB IX 
Personenkreis 
Erwachsene, die an Psychosen, 
Persönlichkeitsstörungen oder 
Neurosen erkrankt und beein-
trächtigt, aber nicht krankenhaus-

LWL-Institut für Rehabili-
tation Gütersloh  
- Hans Peter Kitzig Insti-
tut- 
Am Bachschemm 5 
33330 Gütersloh 
Telefon: 05241-743490 
Fax:       05241-7434917 
E-Mail: HPKI@wkp-lwl.org 
Internet: 
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ständig wieder zu organisieren, insbesondere unter dem 
Aspekt der Verbesserung der Lebensqualität und der Wie-
dereingliederung in das Erwerbsleben 

pflegebedürftig sind. 
Keine primär Abhängigkeitser-
krankungen 

www.hans-peter-kitzig-
institut.de 
 

Hans Peter Kitzig-Institut -    
Westfälisches Institut zur Rehabilitation psychisch 
Kranker 
Von Rentenversicherern und Krankenkassen anerkannte 
Einrichtung der medizinischen Rehabilitation für psychisch 
kranke erwachsene Menschen in Westfalen-Lippe. 
Im Mittelpunkt der Rehabilitation steht die umfassende ge-
sundheitliche Stabilisierung und die Belastungserprobung 
am Arbeitsplatz. Die Rehabilitanden sollen befähigt werden, 
ihr Leben in Eigenverantwortung selbständig wieder zu or-
ganisieren, insbesondere unter dem Aspekt der Verbesse-
rung der Lebensqualität und der Wiedereingliederung in 
das Erwerbsleben 

Bis zu einjährige 
stationäre und 
teilstationäre 
Maßnahmen 

Bewilligung nach §107 Abs. 2 
SGB V (Krankenkassen) und § 15 
Abs. 2 SGB VI (Rentenversiche-
rer) sowie § 54 SGB XII (Sozialhil-
fe) in Verbindung mit § 26 SGB IX 
Personenkreis 
Erwachsene, die an Psychosen, 
Persönlichkeitsstörungen oder 
Neurosen erkrankt und beein-
trächtigt, aber nicht krankenhaus-
pflegebedürftig sind. 
Keine primär Abhängigkeitser-
krankungen 
 

Hans Peter Kitzig Institut 
Am Bachschemm 5 
33330 Gütersloh 
Telefon: 05241-743490 
Fax:       05241-7434917 
E-Mail: HPKI@wkp-lwl.org 
Internet: 
www.hans-peter-kitzig-
institut.de 
 

Berufsbildungswerk Bethel 
 Behindertenspezifische Erstausbildung 
 Berufsvorbereitende Maßnahmen 
 Arbeitserprobung 
 Eignungsabklärung 
 Sozialpädagogisch begleitetes Wohnen 
 Individuelle Förderplanung 
 Medizinische und psychologische berufsbezogene Dia-

gnostik, Beratung und Begleitung 
 Verschiedene Berufsbilder in Vollausbildung und Wer-

kerausbildung 
Textiltechnik, Ernährung und Hauswirtschaft, Agrarwirt-
schaft, Metalltechnik, Küche und Gastronomie, Verkaufshil-
fe 

Je nach Maß-
nahme von 4 
Wochen bis 3,5 
Jahren 

Anmeldung über das Reha-Team 
der Agentur für Arbeit oder einem 
anderen Kostenträger 

Berufsbildungswerk Be-
thel 
Stiftungsbereich Jugend 
und Beruf 
v. Bodelschwinghsche Stif-
tungen Bethel 
An der Rehwiese 57 – 63 
33617 Bielefeld 
E-Mail: bbw@bethel.de 
 
Telefon: 0521 144 4171 

8.5 Praktika/ Arbeitserprobung  brauche 
IFD - siehe Nr. 2.1    
8.6 Qualifizierung  brauche 
Berufliches Trainingszentrum Gütersloh / Bielefeld - 
Kolping- Bildungszentren Ostwestfalen gem. GmbH 

individueller Ein-
stieg in die Reha-

 Wille zum beruflichen Wieder-
einstieg 

Berufliches Trainings-
zentrum Gütersloh /  

http://www.hans-peter-kitzig-institut.de/
http://www.hans-peter-kitzig-institut.de/
mailto:HPKI@wkp-lwl.org
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Hilfen zum Wiedereinstieg ins Arbeitsleben 
- Teilzeitvorförderung (12 Wochenstunden) 
- Intensives Training (Vollzeitform) 
- Entwicklung persönlicher Berufsperspektiven 
- Bewerbungstraining 
- Begleitung bei Praktikum und Probearbeit 
- Vermittlung in passende Arbeit 
- dichte Nachbetreuung am Arbeitsplatz 
- Beratung der aufnehmenden Betriebe 

Förderung 
individuelle För-
derdauer 

 halbschichtige Belastbarkeit 
 keine akute Suchtproblematik 
 Gruppenfähigkeit 

Bielefeld  
 
Theodor-Hürth-Str. 1 
33604 Bielefeld 
E-Mail:  Kolping@btz-
bielefeld.de 
Tel. 0521- 55 76 67-0 
www.btz-guetersloh.de  

8.7 Tagesstrukturierung/ Aufbau von Grundarbeitsfähigkeiten  brauche 
weitere Angebote siehe: Nr. 3.7    
 
9. ich Anspruch auf Leistungen nach dem Opferentschädigungsgesetz (OEG) habe… 
 
Teilhabeleistungen für die medizinische Rehabilitation 
Siehe: § 26 SGB IX 

Individuelle  
Förderdauer 

Anerkennung als Opfer nach dem 
OEG 

LWL-Hauptfürsorgestelle 
Westfalen 
48133 Münster 
 
0251-591-01 

Teilhabeleistungen für die berufliche Rehabilitation 
Siehe: § 33 SGBIX 

Individuelle  
Förderdauer 

Anerkennung als Opfer nach dem 
OEG 

LWL-Hauptfürsorgestelle 
Westfalen 

    
 

mailto:Kolping@btz-bielefeld.de
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